
 

Verhalten im Schulhaus, auf dem Schulgelände und während der 
Pausen 

Gewalt jeglicher Art wird nicht akzeptiert.  
a) Gegen Personen: Verbale Gewalt (Ausdrücke, Beleidigungen), körperliche 

Gewalt, Nötigung, Erpressung, Mobbing und sexuelle Übergriffe  
b) Gegen Sachen: Diebstahl, Sachbeschädigung 

Schneeballwerfen und Ballspielen auf dem Schulgelände sind zur Vermeidung von 
Personen- und Sachschäden zu unterlassen. 

Auf Mülltrennung ist aus Umweltschutzgründen zu achten. 

Nach gesetzlichen Vorgaben müssen Schüler ihr Handy und andere elektronische 
Medien auf dem Schulgelände ausschalten, Lehrer sollten ihr Handy aus Sicherheits-
gründen eingeschaltet haben. 

Nach gesetzlichen Vorgaben besteht ein Rauchverbot für Schüler unter 18 Jahren. Auf 
dem Schulgelände herrscht generelles Rauchverbot.  

Treppen und Gänge müssen als Fluchtwege freigehalten werden. 

Das Verlassen des Schulgeländes während der kleinen Pausen ist aus Sicherheits-
gründen für Schüler verboten. 

Gebäude und Einrichtungen der Schule müssen pfleglich behandelt und sauber gehal-
ten werden, v. a. Toiletten. 

 

Verhalten während des Unterrichts 

Gesprächsregeln sind einzuhalten (andere ausreden lassen, sich melden, niemanden 
beleidigen, keine Kommentare in anderer Sprache, Meinung anderer akzeptieren); 
dabei ist v. a. auf respektvollen Umgang von Lehrern und Schülern zu achten. 

Arbeitsmaterialien muss man vollständig (Bücher, Hefte, Arbeitskleidung,…)  zur 
Hand haben. 

Die Erledigung der anstehenden Arbeiten (Hausaufgaben, Berichtsheft, Mitarbeit,…) 
muss sorgfältig erfolgen. 

Klassenzimmer und Fachräume sind sauber zu verlassen (Tafel reinigen, Müll und 
Flaschen, Heizung, Fenster). 

Kopfbedeckung ist im Unterricht abzunehmen. 

Alkoholfreie Getränke sind im Schulhaus (außer im EDV-Raum) erlaubt. Die Lehrkraft 
regelt Details bzgl. des Trinkens im Unterricht. 

Pünktlichkeit wird von Lehrern und Schülern in gleichem Maß erwartet. 
 


